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Kreisliga Herren

Vareler TB II : TT Schortens (SG) 
Montag, 15.11.2021, 20:15 Uhr

9:7-Erfolg für TT Schortens (SG) beim Vareler TB II

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte TT Schortens
(SG) das Spiel in der Kreisliga Herren beim Vareler TB II am Montagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur
endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Montag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Weden / Hase und Jürgens / Jürgens, die
Weden / Hase letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Garbis / Heider zeigten Jaspers / Ulrich ihren Gegnern die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Brendes / Becker konnten im Spiel gegen Beloch / Freesemann einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete dann das Einzel
zwischen Sören Jaspers und Frank Jürgens aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Axel
Brendes beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthis Garbis. Beim Spielstand von 3:2ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Jan Weden im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Bernd Jürgens. Das folgende Einzel zwischen Norbert Hase und Timo Heider endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Marcel Becker gewann gegen
Steffen Freesemann mit 3:2. Heiko Ulrich bekam es nun mit Dietmar Beloch zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Heiko Ulrich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Den Sieg von
Matthis Garbis konnte Sören Jaspers im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Jürgens wurden
dann Axel Brendes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jan Weden bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Timo Heider. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Norbert Hase war im Einzel gegen Bernd Jürgens nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Beim 6:11, 5:11, 12:14 gegen Dietmar Beloch fand Marcel Becker von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die richtige Taktik hatte Heiko Ulrich
dagegen beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Steffen Freesemann ab dem
ersten Ballwechsel. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In vier Sätzen verloren nachfolgend indes Weden
/ Hase ihre Partie gegen Garbis / Heider. Damit war der 9. Punkt für TT Schortens (SG) im Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den Vareler TB II am 22.11.2021 gegen den
Wilhelmshavener SSV II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.11.2021 gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Vareler TB II

Doppel: Weden / Hase 1:1, Jaspers / Ulrich 1:0, Brendes / Becker 1:0 
Einzel: S. Jaspers 0:2, A. Brendes 0:2, J. Weden 0:2, N. Hase 1:1, M. Becker 1:1, H. Ulrich 2:0 

 TT Schortens (SG)
Doppel: Garbis / Heider 1:1, Jürgens / Jürgens 0:1, Beloch / Freesemann 0:1 
Einzel: M. Garbis 2:0, F. Jürgens 2:0, T. Heider 2:0, B. Jürgens 1:1, D. Beloch 1:1, S. Freesemann 0:
2


